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Übergewicht ist für viele Erkrankungen verant-
wortlich. So bekommen „Fettleibige“ eher Dia-
betes, leiden häufiger unter Bluthochdruck und
müssen sich öfter Knieoperationen unterziehen.
Außerdem verursacht Übergewicht Herzversa-
gen, Probleme mit der Gallenblase, Lungenem-
bolien, Schlaflosigkeit und chronische Müdig-
keit.

Bei stark übergewichtigen Menschen ist die kör-
perliche Leistungsfähigkeit stark eingeschränkt.
Schon bei geringen Anstrengungen kommt es zu
einer Überforderung des Herz-Kreislauf-Sys-
tems, die sich in Atemnot, beschleunigtem
Puls, Schwitzen und leichter Erschöpfbarkeit
auswirkt. In extremen Fällen wird eine völlige
Inaktivität oder sogar Bewegungsunfähigkeit
beobachtet. Die unangemessene Nahrungszu-
fuhr stört die Verarbeitung der Nahrungsbe-
standteile im Körper im Zucker- und Fettstoff-
wechsel.

Dies kann zu Vorstufen der Zuckerkrankheit und
der Insulinunempfindlichkeit führen. 

Rechtzeitige Umstellung der Ernährungsge-
wohnheiten, regelmäßige Bewegung und even-
tuell eine ärztliche und psychologische Bera-
tung verhindern, dass das anfänglich leichte
Übergewicht sich zu einer Adipositas ent-
wickelt. Eine Gewichtsreduktion führt nicht nur
zu einer Verringerung des Risikofaktors Adiposi-
tas, sondern hat positive Effekte auf Herz- und
Kreislauf-Risikofaktoren.

Das Abnehmen fällt jedoch häufig schwer: Sind
die Fettreserven auf den Hüften und am Bauch
erst einmal angelegt, baut der Körper sie nur
sehr schwer ab. Neben Reduzierung der Kalori-
enzufuhr ist Bewegung ein Garant dafür, dass
unsere überschüssigen Kilos wieder abgebaut
werden können.

Gerade unsere schöne Landschaft um den Wal-
lersee mit den vielen Rad- und Wanderwegen
läd zu vermehrter sportlicher Aktivität ein. 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß und Erfolg bei
ihren sportlichen Betätigungen und verbleibe

mit freundlichen Grüßen
Ihr Vizebürgermeister 

Hans Wittek
Ressort für Gesundheit, Umwelt und Sport

Gemäß § 14 Abs.1 lit.d. BGG ist die Bauplatzer-
klärung zu versagen, wenn die Grundfläche vom
Standpunkt des öffentlichen Interesses für die
Bebauung ungeeignet erscheint. Dies ist der Fall,
wenn eine entsprechende Verkehrsverbindung der
Grundfläche mit den öffentlichen Verkehrsflächen
nicht sichergestellt ist. Als geeignet gilt hiebei nur
eine öffentliche Verkehrsfläche oder eine Verkehrs-
fläche, die in einer den Aufschließungsbestimmun-
gen entsprechenden und gesicherten Weise die Ver-
kehrsverbindung dauernd gewährleistet. 
Hinsichtlich dieses Erfordernisses sollen nicht nur die
öffentlichen Straßen nach dem Landesstraßengesetz
tauglich sein, sondern auch solche Privatstraßen, die
in geeigneter Weise eine Verkehrsverbindung herstel-
len. Somit kann insbesondere auch durch den Nach-
weis entsprechender vertraglicher Sicherstellung, zB.
durch einen Grunddienstbarkeitsvertrag, der gegen-
ständlichen Bedingung des Bebauungsgrundlagenge-
setzes entsprochen werden.
Werden im Fall einer Bauplatzerklärung Grundflächen
für die Anlage neuer öffentlicher Verkehrsflächen als
Privatstraßen benötigt, so hat der Grundeigentümer
gemäß § 19 Sbg BGG unter sinngemäßer Bedacht-
nahme auf § 15 Sbg BGG die erforderlichen Grund-
flächen dem öffentlichen Verkehr dauernd zu widmen
und die Straßenherstellung - welche hart und staub-
frei zu erfolgen hat - auf seine Kosten zu bewirken.
Wenn der Eigentümer der Grundfläche, hinsichtlich
der die Bauplatzerklärung zu erteilen ist und der
Eigentümer der Grundfläche, die als öffentliche Pri-
vatstraße benötigt wird, nicht ident sind, fallen
allerdings die Verpflichtungen zur dauernden Wid-
mung für den öffentlichen Verkehr und zur Straßen-
herstellung auseinander. Während die Erklärung über
die dauernde Widmung für den öffentlichen Verkehr
naturgemäß nur der Grundeigentümer dieser Flächen
abgeben kann, trifft dies für die Besorgung der
Straßenherstellung auf seine Kosten keineswegs zu.
Nach der zwingenden Bestimmung des § 19 BGG hat
der Grundeigentümer die Straßenherstellung auf
seine Kosten zu bewirken (VwGH Erk.) In dem Ver-
waltunsgerichtshoferkenntnis, dass im Zuge einer
Säumnisbeschwerde ergangen ist, hat der VwGH
durch eine Trennung zwischen der bereits erfolgten
Erklärung der Widmung der Grundflächen für den
öffentlichen Verkehr und der in Zukunft bestehenden
Verpflichtung zur Herstellung der Straße eine Ver-
deutlichung des Bescheidspruches vorgenommen.

Nachdem es bei Privatstraßen immer wieder zu ver-
schiedenen Ansichten und Meinungen kommt, glaube
ich durch einen Auszug aus dem Salzburger Landes-
straßengesetzes dies ein wenig verdeutlicht zu
haben.

Ihr Vizebürgermeister Hans Stelzinger
Ressort Bau - und Raumordnung - Infrastruktur

BÜRGERMEISTER
Johann Spatzenegger

VIZEBÜRGERMEISTER
Johann Wittek

VIZEBÜRGERMEISTER
Hans Stelzinger

Übergewicht verursacht
viele Krankheiten

Exkurs zum Bebauungs-
grundlagengesetzMobilität

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Die Stadtgemeinde Seekirchen a.W. wurde bei
der Erstellung des Flächenwidmungsplanes von
der Raumordnungsabteilung verpflichtet, einen
Mobilitätsvertrag abzuschließen. Mit diesem
Vertrag wurde der innerörtliche und überregio-
nale Verkehr planlich dargestellt und soll in
einem Zeitraum von zehn Jahren verwirklicht
werden. In der Zwischenzeit ist die Planung für
den Nahverkehr - Eisenbahn mit der Einsteig-
stelle Süd abgeschlossen und eingereicht. Für
die Eisenbahnkreuzungen Zipfwirt und Windha-
ger-Straße gibt es mehrere Varianten, die Sei-
tens der Gemeinde sicherlich nicht zur Durch-
führung kommen können. Aus diesem Grund
sind wir dabei, andere Lösungen mit dem Land
auszuverhandeln. Dabei soll bei der Kreuzung
Siglmühle aufgrund des Platzmangels anstelle
einer kreuzungsfreien Lösung ein Kreisverkehr
kommen. 
Das selbe gilt im Rahmen der Errichtung des
Bahnhofes Wimmsiedlung für die Kreuzung bei
der Fahrschule Preuner. Bei einer Änderung der
Voraussetzungen (Grundverfügbarkeit) ist es
eben notwendig, nach anderen vernünftigen
Lösungen zu suchen. In Kürze gibt es mit dem
Vertragspartner Land Salzburg darüber
Gespräche. Eine grundsätzliche Gesamtplanung
für den Verkehr ist trotzdem notwendig, um bei
Fertigstellung des Projektes - selbst wenn es
einen größeren Zeitrahmen benötigt - kein
unbrauchbares Flickwerk zu haben. 

Ihr Bürgermeister
Johann Spatzenegger

Redaktionsschluss für die nächste
Stadt-Info ist der 12. 2. 2007
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Am 12. Dezember 2006 wurde durch die Gemeindevertretung der
Stadtgemeinde Seekirchen das Budget 2007 beschlossen. Der
Jahresvoranschlag beträgt im ordentlichen Haushalt 
€ 15,015.500,- (+6,7% zum Vorjahr) und erreicht somit eine
neue Rekordsumme. Im außerordentlichen Haushalt sind 
€ 380.000,– für Investitionen vorgesehen. 

Die Ausgaben sind wieder gekennzeichnet durch stark steigende
Kosten für Sozialhilfe, Behindertenhilfe, Pflegegeld, Jugend-
wohlfahrt, sowie den Beitrag zur Finanzierung der Krankenan-
stalten (SAGES) in Höhe von € 2,171.900,– (€ 5.950,– pro Tag)
welche unbeeinflussbar von der Gemeinde bezahlt werden müs-
sen! 

Die Personalkosten betragen € 4,440.400,–, für die Tilgung von
eigenen Darlehen werden rund € 300.700,– aufgewendet. Der
Schuldenstand (Kategorie 1+2) der Gemeinde soll sich im Laufe
des Jahres auf € 2,502.000,– reduzieren, die Haftungen (primär
für die Reinhalteverbände Wallersee Süd und RHV Trumerseen)
betragen rund € 11,388.000,–.

Im außerordentlichen Haushalt sind Projekte der Wasserver- und
Abwasserentsorgung berücksichtigt (Ringleitungsverstärkung
Zentrum, Neubau Kanal Gezing). Weiters ist die erste Rate für
den Ankauf eines neuen Tanklöschfahrzeuges für die Feuerwehr
berücksichtigt, welches 2008 den Betrieb aufnehmen soll. 

Die größten Einnahmepositionen der 
Stadt Seekirchen im Jahr 2007:

Bundesertragsanteile € 6.340.200,–
Kommunalsteuer € 2,129.300,–

Seniorenwohnhaus € 2,079.700,–
Kanalbenützungsgebühren € 1,180.000,–
Abfallbeseitigung € 696.700,–
Grundsteuer B € 688.300,–
Wasserbenützungsgebühren € 332.200,–
Kindergärten €    357.400,–

Die wichtigsten laufenden Ausgaben für das 
kommende Jahr werden sein:

Seniorenwohnhaus € 2,421.700,–
Sozial-, Behinderten-, Pflegegeld € 1.410.800,–
Abwasserbeseitigung € 1,395.100,–
Pflichtschulen € 1,297.700,–
Kindergärten € 1,094.000,–
Krankenanstalten Zusammenarbeitsfonds € 761.100,–
Abfallbeseitigung € 696.700,–
Subventionen (Kultur- und Sportvereine, 
City Marketing, Wirtschaftsförderung,..) € 646.400,–
Landes- und Gemeindestraßen € 561.500,–
Wasserversorgung € 347.500,–
Straßenreinigung, Schneeräumung €   238.900,–

Bei jenen Gebühren und Tarifen, die schon mehrere Jahre nicht
mehr erhöht wurden, ist eine 2–3%ige Indexanpassung vorge-
nommen worden. Die Abfallbeseitigungstarife konnten unter der
Kostensteigerung von Siggerwiesen gehalten werden. Die Kanal-
und Wassergebühren wurden entsprechend den Vorgaben der
letztjährigen Budgetsitzung angepasst. 

Alle aktuellen Gebühren und Steuern entnehmen sie bitte unse-
rer homepage: www.seekirchen.at Text: Gemeinde

STADTBUDGET 2007

Eine Delegation von rund 25 Bürgermeisterinnen- und Bürger-
meistern sowie KommunalpolitikerInnen und RepräsentantInnen
von Gemeinden und Bezirken aus der Volksrepublik China be-
suchten am 5. Dezember 2006 die Stadtgemeinde Seekirchen am
Wallersee.

Die Europareise wurde vom Programm für Wirtschafts- und Struk-
turreform der Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammen-
arbeit (GTZ) in China organisiert. Die chinesische Delegation der
Nationalen Kommission für Entwicklung und Reform (NDRC)
wurde von Herrn Zhang Jiaqiang und Herrn Cao Zhengguo gelei-
tet und ist inzwischen wieder wohlbehalten nach Shanghai
zurückgekehrt.

Im Mittelpunkt des Treffens stand der intensive Gedankenaus-
tausch und die Diskussion und der Erfahrungsaustausch im
Bereich der Kommunalpolitik, sowie die Präsentation des Regio-
nalverbands Salzburger Seenland auf Schloss Seeburg.

Besuch aus Fernost - 
Delegation Chinesischer Kommunalpolitiker

Im Bild der chin. Delegationsleiter Herr Zhang Jiaqiang mit
Bgm. Johann Spatzenegger im Sitzungszimmer des Stadtamts Seekirchen

Text: Gemeinde, Foto: Dr. Franz-Josef Promock
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Obwohl die Marktgemeinde viel weniger
Einwohner hatte als die Landgemeinde,
war das Budget im Jahr 1961 für beide
Gemeinden fast gleich hoch. Während bei
der Landgemeinde die Bundesertragsan-
teile den Hauptposten der Einnahmen
darstellten, war bei der Marktgemeinde
das Steueraufkommen pro Kopf der
Bevölkerung die wichtigste Einnahme-
quelle. Das bedeutete, dass die Finanz-
kraft der Marktgemeinde wesentlich
größer war als jene der Landgemeinde.
Vier Jahre später, 1965, lag das Budget
der Marktgemeinde bereits deutlich über
jenem der Landgemeinde. Die Vereini-
gung der beiden Gemeinden würde See-
kirchen für den Fall eines Konjunktur-
rückganges krisenfester machen. Eine
Änderung der Besteuerung würde weder
für die Bewohner der Land- noch der
Marktgemeinde eintreten. Durch die
wesentlich erhöhte Einwohnerzahl würde
eine Erhöhung der Bundesertragsanteile
eintreten. Die Großgemeinde Seekirchen
wäre einwohnermäßig die zweitgrößte
Gemeinde im Flachgau und insgesamt die
siebentgrößte Gemeinde im Land Salzburg.

Aufgrund dieser Erkenntnisse müsste ei-
gentlich der überwiegende Teil der Bevöl-
kerung von Seekirchen für eine Zusam-
menlegung der beiden Gemeinden sein.
Freilich spielte auch die zu erwartende
parteipolitische Veränderung eine
wesentliche Rolle. Da nicht mehr 32 Sitze
in zwei Gemeindevertretungen, sondern
nur mehr 21 oder höchstens 25 in einer
Gesamtgemeinde zu vergeben waren,
müssten die drei Parteien mehrere Man-
date abtreten. 
Bis zum Jahr 1967 wurde kaum über
einen Zusammenschluss gesprochen. Erst
mit der Vorbereitung für das Budget 1968
trat Bürgermeister Dr. Moser öffentlich
für die Wiedervereinigung ein. Das Ergeb-

CHRONIK-SERIE: Wiedervereinigung Teil III

Landgemeinde ihre Selbstständigkeit
behalten will, dann mit allen Pflichten,
wie sie jede Gemeinde hat. Das bedeu-
tete aber, dass der Aufteilungsschlüssel
ab dem Budget 1972 genau nach der Ein-
wohnerzahl der beiden Gemeinden erfol-
gen muss. Aufgrund diverser künftigen
Investitionen würde die Landgemeinde
einen erheblichen Teil dieser Kosten
übernehmen müssen.  Er appellierte an
die Vertreter aller Fraktionen der Markt-
und der Landgemeinde, über die Vereini-
gung der beiden Gemeinden zu diskutie-
ren. Diese würde seiner Meinung nach
nur Vorteile für alle Mitbürger bringen. Er
schlug als Zeitpunkt das Jahr 1974, in
dem die nächsten Gemeinderatswahlen
bevorstanden, vor.

nis war, dass ein halbes Jahr später im
Landtag ein Antrag auf eine Volksbefra-
gung eingebracht wurde. Der 15. Juni
1969 wurde als Wahltag festgelegt. Die
Volksbefragung brachte folgendes Ergeb-
nis: In der Marktgemeinde stimmten 54%
für die Vereinigung, 46% dagegen. In der
Landgemeinde hingegen sprachen sich
nur 24,6% für die Zusammenlegung aus,
55,4% lehnten sie ab.

Trotzdem war nach 1 1/2 Jahren der
Großteil der Bevölkerung wieder bereit,
erneut über die Wiedervereinigung zu
diskutieren. Anlass war das Budget 1972.
Bürgermeister Dr. Moser hob hervor, dass
sich bei den künftigen Investitionen
Schwierigkeiten in Bezug auf den Auftei-
lungsschlüssel zwischen den beiden
Gemeinden ergeben würden. Wenn die

Das Team der Marktgemeinde 1974 mit Gemeindesekretär Winkler (vierter von rechts); 
hinter Bürgermeister Dr. Moser der heutige Amtsleiter Maislinger

Die Weihnachtszeit und der Jahreswech-
sel sind vorüber, im neuen Jahr soll so
manches besser werden. Auch wir vom
Juz Seekirchen haben gute Vorsätze für
das neue Jahr, brachte doch die letzte
Zeit in Seekirchen, wie in vielen anderen
Gemeinden auch, manche Schattenseiten
unserer Gesellschaft ans Tageslicht. Eine
davon ist der Alkoholkonsum, der bei den

Jugendlichen ein wichtiges Thema ist. In
verschiedenen Kulturen wurden (selten
werden) die Jugendlichen durch Rituale
ins Erwachsenwerden eingeführt und
dabei von Wissenden begleitet. In unse-
rer Zeit fehlt eine solche Begleitung. Die
Eltern stehen oft berufsbedingt unter
sehr hohem Druck, die Anforderungen am
Arbeitsplatz steigen für die meisten

Berufstätigen, viele können oder wollen
keine Teilzeitarbeit annehmen, die ihnen
mehr Zeit für die Familie bringen würde.
Gerade in den ersten 5 Jahren wäre aber
für Kinder ein liebevolles Grenzenerfah-
ren, begleitet von Geborgenheit, sehr
wichtig. Versäumnisse in diesem Lebens-
abschnitt können meiner Meinung später
nur schwer aufgeholt werden. Kinder und

von Lisa Bernsteiner & Wolfgang Leodegar Kaufmann

news jän/feb 07



Schenken Sie Seniorinnen oder Senioren unserer 
Gemeinde Zeit und Aufmerksamkeit - 

engagieren Sie sich im Besuchsdienst Seekirchen!
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Alte Menschen besuchen, mit ihnen
reden, basteln, etwas vorlesen oder auch
einfach nur zuhören - bei ihrer ehren-
amtlichen Aktivität im Besuchsdienst
Seekirchen können Sie sich gleichzeitig
einer neuen Herausforderung stellen und
eine sinnvolle Tätigkeit ausüben.

Was ganz einfach aussieht, braucht aber
neben Ihrer Zeit (das Ausmaß legen
selbstverständlich Sie selber fest!) und
besonderen Aufmerksamkeit auch eine

Basis an Wissen in den Bereichen
„Gesprächsführung mit alten Menschen“,
„Begleitung von alten Menschen in Kri-
sensituationen“ oder „Umgang mit ver-
wirrten alten Menschen“.

Eine Arbeitsgruppe aus VertreterInnen
des Sozialkreises der Pfarre, des Sozialen
Hilfsdienstes und des Seniorenhauses hat
deshalb im Rahmen des EuRegio-Projekts
„Forum Freiwilligenarbeit“ für Sie einige
Ausbildungsmodule zusammengestellt,

die Sie mit den wichtigsten Grund-regeln
der Arbeit als Besuchsdienst vertraut
machen sollen. Die Kosten für diese drei-
einhalbtägige Ausbildung von März bis
Juni 2007 werden für die Modellge-
meinde Seekirchen aus dem Budget des
EuRegio-Projekts „Forum Freiwilligenar-
beit“ übernommen; es fallen für Sie also
keine Kosten an.

INFOABEND über den 
Besuchsdienst Seekirchen und 
die Ausbildungsmodule:

Mi, 31. Jänner 2007, 19.30 Uhr
Stadtamt Seekirchen
Vortragsraum

Für weitere Informationen steht Ihnen
die Gemeindebetreuerin des Projekt-
trägers „Salzburger Bildungswerk“, 
Frau Mag. Birgit Weichbold, unter 
Tel. 0662/ 66 59 25 od. 0664/ 520 18 28
oder Birgit.Weichbold@sbg.at gerne zur
Verfügung.

v.l. Margit Riß-Zippusch, Pflegedienstleitung Seniorenhaus, Gertrude Judendorfer vom SHDS,
Simona Feierabend vom Sozialkreis der Pfarre, Renate Furtlehner vom SHDS, 

Mag. Norbert Gradnitzer vom Sozialkreis der Pfarrre

Jugendliche, die wenig Grenzen erfahren
konnten, tun sich später sehr schwer,
wenn sie mit Grenzen konfrontiert wer-
den und gehen dann oft in Widerstands-
haltungen, die meist mit Konflikten aus-
getragen werden. 
Vielen fehlen Perspektiven, wirkliche
Vorbilder sind in unserer Zeit eine
Rarität, eine Sinnleere ist bei vielen jun-
gen Menschen die Folge. Da wir von
Medien vorwiegend zum Konsum ange-
halten werden, befolgen auch Jugendli-
che diesen Rat, indem sie einen nicht
unerheblichen Teil ihrer finanziellen Mit-
tel (z.B. das Weihnachtsgeld der Ver-
wandtschaft oder des Arbeitgebers) in
andere Konsumgüter, wie Alkohol, umset-

zen. Dann wird´s lustiger, diverse Hemm-
schwellen sinken, wer kennt das nicht
aus eigener Erfahrung. In der Gruppe
bekommt der Prozess dann noch mal eine
eigene Dynamik, aus der zuweilen für
manche unerwünschte Ereignisse, wie
Vandalismus, Raufhandel etc. resultieren
können.

Wie kann man dem Alkoholmissbrauch
entgegenwirken?
Zum einen über das Thema reden, wenn
möglich ohne Vorwürfe, ehrlich, und 
Selbstreflexion schadet in den meisten
Fällen auch nicht.
Verantwortungsbewußter Umgang mit
Alkohol - Vorbildfunktion!

Die Verfügbarkeit genau hinterfragen,
eigene Depots ihrer Zugänglichkeit über-
prüfen. Die Abgabe in Geschäften und
Tankstellen, aber auch in Lokalen und
den diversen Festveranstaltungen auf
Übereinstimmung mit dem Jugendschutz-
gesetz prüfen. Wir vom Juz wollen mit
der Präventionsstelle vom Regionalver-
band und allen Interessierten ein Prä-
ventionsprojekt starten, zu dem wir zur
Mitarbeit einladen.

Auf eine rege Beteiligung freut sich das
Juzbetreuerteam Lisa Bernsteiner und
Wolfgang Leodegar Kaufmann
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„Hat der Mann mit dem weißen Bart auch
mir etwas mitgebracht?“ hört man ein
kleines Mädchen die Mama fragen, als der
Nikolaus mit dem Schlitten durch Seekir-
chen fährt. Die Augen strahlten, als er
für knapp 200 Kinder kleine Geschenke
aus seinem Jutesack zauberte. Trotz strö-
mendem Regen wurde der 6. Dezember
für viele Kinder zum Erlebnis.

Bunter, besinnlicher 
Familien-Advent

Der 8. Dezember stand hingegen im Zei-
chen der finsteren Gesellen. Rund 3.000
Besucher strömten ins Ortszentrum zum
Perchtenlauf. Auch heuer war das hölli-
sche Treiben wieder ein Höhepunkt beim

Familien-Advent mit feurigem Silvesterausklang

Weihnachtsgeschichten aus aller Welt

Die Perchten bei ihrem höllischen Treiben Bilder: Liebenberger

Am 6. Dezember kam der Nikolaus

bis zum Jahreswechsel verkürzten Feuer-
Jongleure und Partyrhythmen. Außerdem
fand die Ziehung der Hauptpreise des
Weihnachts-Gewinnspiels statt. Beim
Weihnachts-Einkauf konnten über 7000
kleine Weihnachtsüberraschungen und
Einkaufsgutscheine sowie als Haupt-
preise 1 x 1000, 2 x 500 und 3 x 100 Euro
in Form von Einkaufsgutscheinen gewon-
nen werden. Die Gewinner der Haupt-
preise finden Sie im untenstehenden
Kasten!

Zum wohl beliebtesten Weihnachtsge-
schenk in Seekirchen zählten 2006 die
Seekirchner Geschenkgutscheine. Knapp
25.000 Euro in Form von Einkaufsgut-
scheinen wurden unterm Christbaum ver-
steckt. Die Gutscheine können in über 60
Seekirchner Citymarketing-Betriebe ein-
gelöst werden.

Wir gratulieren den 
Hauptpreis-Gewinnern!

1000 Euro:
Slobodanka Zivkovic · Seekirchen

500 Euro:
Gerd Rouschal · Seekirchen
Elfriede Krug · Henndorf

100 Euro:
Jeannette Hubner · Seekirchen
Erika Geisselbrecht · Seekirchen
Hubert Herzog · Eugendorf

Seekirchner Familien-Advent. Die Stände
am Rupertus- und Stadtplatz entwickel-
ten sich zum beliebten Advent-Treff-
punkt. Vorweihnachtliche Stimmung ver
breitete das bunte Programm für die
ganze Familie. 

Fleißige Kinderhände waren bei der Wich-
tel-Werkstatt am Werk. Backen beim Cafe
Moser, basteln bei Filz & mehr und im
ehemaligen Schuhhaus Handlechner
machten den Kindern sichtlich Spaß.
Gemeinsam mit dem S.O.S. Kinderdorf
wurden kleine Weihnachts-Verpackungen
gestaltet, bei der letzten Wichtel-Werk-
statt stand Weihnachts-Schmuck-Basteln
am Programm.

Feuriges Silvester
Dank milder Temperaturen zählten über
1.500 Besucher gemeinsam das Neue
Jahr am Rupertusplatz ein. Die Wartezeit

Gewinner Weihnachtsgewinnspiel



Die Stadtgemeinde Seekirchen bedankt
sich bei allen freiwilligen Helfern, die
in der Sturmnacht am 18. Jänner mit
vollem Einsatz bei den Aufräumarbeiten
geholfen haben, insbesondere den Mit-
gliedern der Freiwilligen Feuerwehr und
der Salzburg AG. 

Ballkalender

FASCHING 2007

So. 28. 1., 14.00 Uhr
Kinderfasching des Turnvereins im
Gasthof zur Post
Fr. 2. 2., 14.00 Uhr
ÖVP-Seniorenball im Gasthof zur Post 
Sa. 3. 2., 20.00 Uhr
Pfarrball im Gasthof zur Post
So. 4. 2. 14.30–17.30 
Kleinkinderfasching des Spatzennestes
beim Gasthof Hofwirt. Eintritt frei!
Fr. 9. 2., 20.00 Uhr
ÖVP-Ball im Gasthof zur Post
Sa. 10. 2., 20.00 Uhr
Faschingsschnaas im Gasthof Bräu
Sa. 17. 2., 19.00 Uhr
Feuerwehrgschnaas im Gasthaus 
Zipfwirt
Sa. 17. 2., 20.00 Uhr
Faschingsfeier im Blue Moon - 
jeder Maskierte bekommt einen 
Blue-Moon-Cocktail gratis!
Sa. 17. 2., 20.00 Uhr
Faschingsparty im King of Kebap
So. 18. 2., 14.00 Uhr
Kinderball der Kinderfreunde im 
Gasthof zur Post
Di. 20. 2., 15.00 Uhr
Maskenfest im Cafe Centrum
Di. 20. 2., 16.00 Uhr
Fasching-Kehraus im Salettl, 
Gasthaus Seeburg 
Di. 20. 2., 15.00 Uhr
Faschings-Fete mit DJ für Kinder und
Erwachsene in der Weintraube
Di. 20. 2., 15.00 Uhr
Faschings-Kehraus mit der Live-Band
Ambassador im Gasthof Hofwirt
Di. 20. 2., ab 16.00 Uhr
Faschingsdienstag
„Lei-Lei“-Bar am Rupertusplatz, 
Kinderprogramm ab 09.00 Uhr
Mi. 21. 2., 18.00 Uhr
Heringschmaus im Gasthof zur Post.
Reservierung erbeten Te. 06212/2229
Mi. 21. 2., ab 18.30 Uhr,
„Heringsschmaus“ im Gasthof zur 
Seeburg - Fam. Spatzenegger, nur 
mit Reservierung, Tel. 06212/2385

Ballkalender

FASCHING 2007
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Am 20. Februar ist es wieder soweit!
Dann heißt´s am Faschingsdienstag „Lei
Lei“ in Seekirchen. Bereits am Vormittag
präsentiert sich das Zentrum von seiner
närrischen Seite. Clowns bringen Jung
und Alt zum Lachen, ab 9.00 Uhr treffen
sich Kindergärten und Schulen am Ruper-
tusplatz zum gemeinsamen Programm.
Gefeiert wird natürlich maskiert - das ist
Ehrensache. Die Seekirchner Unternehmen
beteiligen sich mit bunter Dekoration und

Maskerade am närrischen Treiben. Auch
am Abend wird in vielen Gastronomiebe-
trieben die „5. Jahreszeit“ gefeiert. Am
Rupertus-Platz ist außerdem ab 16.00
Uhr die „Lei Lei“-Bar geöffnet. Dort
begrüßt das Citymarketing alle Gäste mit
heißen Rhythmen und kühlen Getränken!
Ab 18:18 Uhr treffen sich dort auch heuer
wieder die Citymarketing-Mitglieder zum
gemeinsamen „City Marketing-Lei Lei“.

Berufsreifeprüfung
Family kompakt

Maturavorbereitung - 
familienfreundlich &

kompakt!

Erstmals in Salzburg können Sie die
Matura nachholen, während sich Ihre
Kinder in der Krabbelstube, im Kinder-
garten oder in der Schule befinden.
Voraussetzung dafür ist lediglich, dass
Sie entweder in Besitz einer abge-
schlossenen Lehre sind oder eine min-
destens dreijährige Berufsbildende
Mittlere Schule absolviert haben. 

Beginn: 26. Februar 2007
Unsere familienfreundlichen 
Unterrichtszeiten: Montag – Freitag 
8.15 bis 11.45 Uhr
Dauer: 1 Jahr (2 Semester)
Ende: 16. Februar 2008
Ziel: Matura (Berufsreifeprüfung)
Genauere Infos dazu erhalten 
Sie unter: Mag. Eva Schererbauer,
Tel. 0662/883081-351
E-Mail: eschererbauer@bfi-sbg.at
Internet: www.bfi-sbg.at  

Der Fasching steht vor der Tür!

Clowns bringen Groß und Klein wieder zum Lachen

Die Stadtgemeinde Seekirchen bedankt
sich sehr herzlich bei Familie Renate
und Andreas Stein aus Schöngumprech-
ting für die Spende des wunderschönen
Christbaumes. 

Vielen Dank!
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SERVICESEITE der Stadtgemeinde Seekirchen

NOTRUF-NUMMERN:
Rettungs-Notruf 144
Ärztenotdienst  141
Telefonseelsorge 142
Vergiftungsinformations Zentrale

01/406 43 43
Feuerwehr-Notruf 122
Polizei-Notruf 133
Euro-Notruf, www.sos112.info 112
Zahnärztlicher Notdienst 0662/87 00 22 
Sa., So. und Feiertag
Alpine Notfälle österreichweit 140
Gas-Notruf 128
ÖAMTC Nothilfe 120
ARBÖ Pannen-Notruf 123

GEMEINDE:
Stadtgemeindeamt, Tel. 06212/2308-0, 
Fax 06212/2308-17, mail: post@seekir-
chen.at, www.seekirchen.at

Heiraten auf Schloss Seeburg,
Tel. 06212/2308-40, Kontakt: Sandra 
Spatzenegger, mail: standesamt@seekir-
chen.at, www.seeburg.at

Citymarketing Seekirchen, Stiftsgasse 1,
Tel. 06212/2308-16, Mag. Gerhard Lieben-
berger, mail: cms@seekirchen.at

Bauhof der Stadtgemeinde,
Mühlbachstraße 33, Tel. 06212/2390, 
Leitung: Christian Melchhofer

ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN:
Altstoffsammelhof Johann Mödlhamer,
Gewerbestraße 14, Tel. +43(0)664/3085422, 
Öffnungszeiten: 
Mo. 13 – 19, Mi. 13 – 19, Fr. 7 – 12, 13 – 17,
Sa.  9 – 12 Uhr 

Regionalverband Salzburg Seenland,
Schloss Seeburg, Seeburgstraße 8, 
Tel. 06212/6868, Geschäftsführer: Ing.
Gerold Daxecker, www.salzburger-seenge-
biet.at

Salzburger Seenland Tourismus GmbH,
Schloß Seeburg, Seeburgstraße 8, 
Tel. 06212/30 370-23, Geschäftsführerin: 
Iris Deutschmann, mail: info@salzburger-
seenland.at, www.salzburger-seenland.at

Salzburger Seenland-Tourismusverband
Seekirchen, Stiftsgasse 1, Tel. 06212/4035,
Claudia Litschauer, 
mail: seekirchen@salzburger-seenland.at

Reinhalteverband Wallersee Süd, Gewerbe-
straße 15, Tel. 06212/7186 oder 0664/
3389645, Geschäftsführer: Georg Fallenecker,
mail: rhv.wallersee-sued@sbg.at, 

Seniorenhaus Seekirchen, Moosstraße 21,
Tel. 06212/2312-0, Anprechperson: 
Gabriele Hemetsberger

Kindergarten Mödlham, Mödlham 12, 
Tel. 06212/6046, Leitung: Barbara Luginger,
mail: kiga-moedlham@salzburg.at

Kindergarten Moosstraße, Moosstraße 41,
Tel. 06212/7148, Leitung: Renate Schwai-
ger, mail: kindergarten.moosstraße@sbg.at

Kindergarten Stiftsgasse, Stiftsgasse 3,
Tel. 06212/2308-72, Leitung: Petra Wrum-
nig, mail: petra.wrumnig@seekirchen.at

Hermann-Gmeiner-Kindergarten im SOS
Kinderdorf, Tel. 06212/4024-6, 
Leitung: Ursula Klinser, mail: kindergarten.
seekirchen@sos-kd.at

Krabbelstube Spatzennest Seekirchen,
Mathias-Bayrhammer-Straße 16, 
Tel. 06212/ 68 14, Leiterin: Elisabeth 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit
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SERVICESEITE der Stadtgemeinde Seekirchen

Klingler Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr ganzjähring -
auch während der Ferienzeiten! 
Bürostunden: jeden Mittwoch 9 – 11 Uhr, 
mail: office@spatzennest.at

Altersgemischte Schulkindgruppe, Moostr. 19, 
Tel. 06212/29687, Leitung: Maria Maislinger

Volksschule Seekirchen-Stadt,
Bahnhofstraße 22, Tel. 06212/2311, 
Direktorin: VD Dipl.-Päd. Jutta Willinger, 
mail: direktion@vs-seekirchen.salzburg.at, 

Volksschule Mödlham, Mödlham 12, 
Tel. 06212/5037, Direktor: Friedrich Arnez,
mail: direktion@vs-edtmoedlham.salzburg.at

Sporthauptschule Seekirchen, Bahnhof-
straße 24, Tel. 06212/2261, Direktion: HD
HOL Hans Haberl, mail: direktion@hsseek.
salzburg.at 

Musikum Seekirchen, Bahnhofstraße 24, 
Tel. 06212/ 7384, Direktorin: Dr. Ulrike 
Hofmann, mail: ulrike.hofmann@musikum-
salzburg.at

Bundesgymnasium Seekirchen,
Wallerseestraße 63, Tel. 06212/2678, 
Direktorin: Mag. Annemarie Seethaler,
mail: gymseekirchen@salzburg.at 

Jugendtreff Timeout, Bahnhofstr. 22, 
Betreuer: Wolfgang Kaufmann, 
Tel. 0676/ 8260-7770 und Lisa Bernsteiner,
Tel. 0676/ 8260-4902, Di. und Do. 16 – 21
Uhr, Fr. 16.30 – 21.30 Uhr, 

Schulpsychologische Beratung,
Bahnhofstraße 5, Tel. 06212/7350, 
Frau Ingeborg Rosenauer,
mail: ingeborg.rosenauer@lsr.salzburg.at

Kulturverein KunstBox, Anton-Windhager-
Str. 7, Tel. 0664-2302196, Geschäftsführung:
Verena Fellinger, mail: info@kunstbox.at

Römisch-Katholisches Stiftspfarramt,
Stiftsgasse 2, Tel. 7117-0, 
mail: pfarre.seekirchen@pfarre.kirchen.net,
www.pfarre-seekirchen.at

Evangelisches Pfarramt, Nösnerstraße 12, 
5161 Elixhausen, Tel. 0662/48 08 03, 
Pfarrer Mag. Peter Buchholzer, 
mail: evang.pfarramt-buermoos@sbg.at

Öffentliche Bibliothek der Pfarre- und
Stadtgemeinde Seekirchen,
Bahnhofstraße 20, Tel. 06212/30270, 
Neue Öffnungszeiten: Di. 16 – 18, Mi. 18 –
20, Do. 16 – 18, Sa. 10 – 12, So. 10 – 12
www.seekirchen.bvoe.at

Postamt Seekirchen, Bahnhofstraße 5, 
Tel. 06212/2201, mail: pa.5201@post.at

ÖBB, Zentrale Rufnummernauskunft
Tel. 0662/93000

Rotes-Kreuz Rettungsstation Seekirchen,
Mühlbergstraße 33, Tel. 2144

Wasserrettung, Tel. 0664/8555903,
Obmann Dieter Strohmeier,
mail: dieterstr@aon.at, Notruf: 144

Polizeiinspektion Seekirchen:
Tel. 0591335126,
mail: pi-s-seekirchen@polizei.gv.at

Freiwillige Feuerwehr Seekirchen,
Tel. 06212/2122 oder 06212/7878

Flachgau-Apotheke, Hauptstraße 16a, 
Tel. 06212/6531

Sozialer Hilfsdienst, Möwenstraße 21, 
Tel. 06212/6787, Hauskrankenpflege, Frau
Renate Furtlehner, mail: shd.seekirchen@sbg.at

Firma Zagler, Abfallabfuhr,
Mühlbergstraße 7, Tel. 06212/4069

Bestattung Lesiak, Tel. 06212/5955 
oder. 0664/3528585

Kein Anspruch auf Vollständigkeit
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Das Autohaus Gschaider in Seekirchen
kooperiert seit über 30 Jahren mit der
Marke PEUGEOT, und führt ab Jänner
2007 zusätzlich die Marken FIAT, ALFA
und LANCIA.

In dafür neuerbauten Schauräumen ste-
hen nun  sämtliche Modelle der italieni-
schen Marken zur Besichtigung und Pro-
befahrt bereit.

Als Verkaufsberater für die neuen Marken
sind Carina Gschaider und Andreas Winkl-
hofer zuständig. Sie betreuen die Kunden
in allen Bereichen des Autokaufes bis hin
zur Finanzierung und Versicherung - pro-
fessionell, schnell und individuell.

Der modern ausgestattete Karosserie-
Fachbetrieb mit Abschleppdienst rund
um die Uhr steht für alle Automarken zur
Verfügung. Direktverrechnung mit der
Versicherung ist selbstverständlich.

Ich freue mich mitteilen zu dürfen, dass ich
mein Fotostudio kürzlich eröffnet habe

FOTOSTUDIO Gabriele Eder
Hauptstraße 18 
(neben Reisebüro Traunwieser )
5201 Seekirchen
Tel. 0664 / 176 69 95

Paß- Führerschein-Bewerbungsfotos, 
Familienaufnahmen, Kinder- 
Portraitaufnahmen , Hochzeitsaufnahmen
Digitale Bildbearbeitung u.v.m.

Meine Geschäftszeiten:
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00, 15.00 – 18.00
Sa. 8.30 – 12.00
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Auch außerhalb der Geschäftszeiten bin ich 
gerne nach Terminvereinbarung für Sie da.

Auf Ihr Kommen freut sich Ihre 
Fotografenmeisterin Gabriele Eder

Für den zauberhaften Tag
der Taufe, der Erstkommunion oder

der Trauung...
finden Sie bei mir sicher das Richtige:

kreativ gestaltete Kerzen,
einzigartige Hochzeitsbüscherl 

und Anstecker,
Ringkissen und Haarschmuck...

Das alles und noch viel mehr wird 
von mir in liebevoller Handarbeit 

hergestellt.

Das gesamte Team des Autohauses Gschaider freut sich, Sie bei allen Fragen rund um
Ihr Auto fachkundig und unverbindlich beraten zu dürfen.

AUTOHAUS GSCHAIDER GmbH. · PEUGEOT VERKAUF UND SERVICE
KFZ-REPARATUR-WERKSTÄTTE · KAROSSERIE-FACHBETRIEB; ABSCHLEPPDIENST

Wallerseestraße 1, A - 5201 Seekirchen, Tel. 06212/7175-0: Fax DW 20
homepage: www.gschaider.at, e-mail: autohaus@gschaider.at

Autohaus Gschaider Seekirchen · Neu ab Jänner 2007 
Die italienischen Automarken: FIAT, ALFA und LANCIA

Creativwerkstatt
Sonja Bayrhammer

Weinbergstiege 5 · 5201 Seekirchen
Tel. +43 699 12 36 17 65 · sonja.bayrhammer@sbg.at

Ich freue mich auf eine Begegnung,
ein Gespräch mit Ihnen!
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Energieberatung  - ein Service 
für Bauen und Wohnen

Beschädigungen durch Vandalismus sind kein Kavaliersdelikt
In den letzten Wochen ist es wieder zu zahlreichen Vandalismusschäden an
Gebäuden und Einrichtungen der Stadtgemeinde Seekirchen a. W. gekommen. 
Allein der Schaden durch mutwillige Beschädigungen im Monat Dezember 2006
beläuft sich auf mehr als € 7.200,–. Dabei sind Schäden durch ausgerissene
oder umgeworfene Verkehrszeichen noch gar nicht mitberücksichtigt. Neben
dem hohen Aufwand des Aufstellens, sind umgeworfene oder entfernte Ver-
kehrszeichen oder Straßenbegleiteinrichtungen auch ein großes Sicherheitsri-
siko. Daher der Aufruf an alle GemeindebürgerInnen: Sollten Sie Augenzeuge
von derartigen Delikten werden, melden Sie diese bitte bei der Stadtgemeinde
Seekirchen (Tel. 06212/2308-52, mail: post@seekirchen.at) oder bei der Poli-
zei Seekirchen (Tel. 059/1335126, mail: pi-s-seekirchen@polizei.gv.at) -

Danke! Die Stadtgemeinde Seekirchen a. W. bringt alle Beschädigungen durch mutwillige Vandalismusakte bei der Polizei zur
Anzeige, was auch für die Verursacher schwerwiegende Folgen haben kann, zumal Sachbeschädigung und die schwere Sachbe-
schädigung sogar strafrechtliche Tatbestände im Sinne des Strafgesetzbuches darstellen.                               Text & Bild: Gemeinde

Die eigenen vier Wände sind der Traum
vieler Menschen. Viele wollen sich diesen
Traum erfüllen und beginnen mit dem
Bau eines neuen Hauses oder sanieren
ein bestehendes. Neues, modernes Woh-
nen verbindet optimalen Komfort und
Ökologie: Mit neuer Technik und den
richtigen Baustoffen ist es möglich,
einen Großteil der Energie und der Heiz-
kosten zu sparen und ein gesundes
Raumklima zu schaffen. 
Mit dem richtigen Know-How lassen sich
diese Ansprüche verwirklichen: Das Land
Salzburg und der Regionalverband Salz-
burger Seengebiet bieten ab sofort in
Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde
Seekirchen a. W. eine kostenlose Energie-
beratung an. 

Anmeldung und weitere Informationen:
Stadtgemeinde Seekirchen a. W.
Mag. Herbert Wallmannsberger 
Tel. 06212/2308-45, e-mail: herbert.
wallmannsberger@seekirchen.at

Ziel der Beratung
Privatpersonen, die sich ein Eigenheim
bauen oder das bestehende Wohnge-
bäude sanieren wollen, erhalten durch
die Energieberatung wertvolle Informa-
tionen zum Thema Energiesparen und
Nachhaltigkeit. Das Spektrum des Ange-
botes reicht von der umfassenden Förder-
beratung bis hin zur Hilfestellung bei der
Auswahl von Baustoffen und technischen
Anlagen auf Basis sogenannter Deklara-
tionen (technische Beschreibung des
Mindeststandards). Durch die Verwen-
dung der Deklarationen kann schon bei
der Auftragsvergabe eine hohe Wohn-
und Haustechnik-Qualität vertraglich
abgesichert werden. Das Ziel jeder Bera-

tung ist die unabhängige Hilfestellung zu
nachhaltig geringen Energiekosten unter
bestmöglicher Nutzung erneuerbarer
Energieträger.

Die Energieberatung bietet Beratungen
zu praktisch allen relevanten Fragestel-
lungen rund um das Thema Energie und
Energieeffizienz im Haushalt. Die Bera-
tungsschwerpunkte können aus folgen-
den Themen gewählt werden:

• Neubauberatung oder Begehung 
des Altbaus

• Verbrauchsanalyse anhand Vorliegen
der Energierechnungen

• Erhebung der relevanten Energie-
verbraucher und Verbrauchsfaktoren

• Feststellen der Qualität der 
Gebäudehülle

• Begutachtung des 
Heizsystems (Planung oder 
gegenwärtiger Zustand)

• Beratung über Maßnahmen zur 
optimalen Energieeinsparung

• Beratung über den Einsatz 
erneuerbarer Energieträger

• Information über 
Fördermöglichkeiten

• Anregung von wirtschaftlich 
sinnvollen Einsparungsmaßnahmen 
(Gebäudehülle - Dach, Wände, 
Fenster, Keller, Heizsystem)

Text: Stephan Maurer



AktuellesSeekirchen a. W.1 2

Liebe Freunde von Tannberg,
wir haben am Samstag den 10.02.07 ab 10:00 Uhr für Sie
alle Türen weit aufgemacht.

Wir wollen Ihnen an diesem Tag unsere Möglichkeiten und
Dienstleistungen zeigen, die Ihre Veranstaltung in unserem
Haus zu einem perfekten Event machen.

Dabei präsentieren sich mit uns auch 
unsere Netzwerkpartner:

• Gesunde Gemeinde Lochen
• Tourismusverband Salzburger Seenland in 

Kooperation mit Tourismus Lochen
• Energiewerkstatt Munderfing
• Bio-Heu-Region
• Brauerei Kapsreiter Schärding
• Bio-Catering von Martin Fuhrberg
• Sport- und Trainingszentrum 

für Ergonomie und Performance
• Bio-Käserei Höflmaier
• Gästehaus Tannberg

Damit auch dieser Tag unvergesslich bleiben soll, haben wir 
ein buntes Rahmenprogramm:

• Ab 10:00 Uhr Frühschoppen mit Schmankerln aus der  
Bio-Heu-Region und der Ostermiethinger Tanzlmusi 

• Ausstellung von Skulpturen in Stein, Holz und Bronze 
des Bildhauers Egon Jindra aus Mattsee

• Biobier-Verkostung
• Käse aus der Bio-Käserei, Schmankerln der 

Bio-Heu-Region 
• Ab 17:00 Uhr musikalisches Abendprogramm mit 

französischen Chansons des Lebeau - Trios

Wir freuen uns auf Euer Kommen und auf diesen Tag

Kulturwerkstatt Tannberg
Coloman Kallós
Tannberg 16, A-5221 Lochen
Tel.Nr. 07745/8485-11
kallos@kulturraum.at
www.kultur-werkstatt.com

EINLADUNG
ZUM TAG DER OFFENEN TÜR

Die Kulturwerkstatt Tannberg präsentiert sich 
mit seinen Netzwerkpartnern:
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Zum 2. Mal lud heuer, angeführt von
Franz Leimüller, das Leimüller Racing
Team zum gemeinsamen sportlichen Jah-
resabschluss in die Flachgauer Sport-
hauptstadt nach Seekirchen. 
Diesem Ruf sind heuer schon an die 400
TeilnehmerInnen gefolgt. Um allen Teil-
nehmern eine reibungslose Sportveran-
staltung  im familiären Flair bieten zu
können, musste die Voranmeldung zwei
Tage vor dem Start ausgesetzt werden.
Eine Nachmeldung bis kurz vor dem Start
war trotzdem möglich. 
Mit diesem Rekord-Teilnehmerfeld eta-
blierte sich der Leimüller Silvesterlauf
schon bei dessen zweiter Auflage bei den
größten Silvesterläufen. 
Bei idealen Laufbedingungen fanden sich
wieder viele bekannte SportlerInnen aus
der  Salzburger Lauf- und Triathlonszene
an der Startlinie ein.  Den Startschuss
gaben auch heuer wieder die Pranger-
schützen. „Gejagt“ von zahlreichen Hob-
byläufernInnen und WalkerInnen´wurden
die vorjährigen Streckenzeiten regelrecht
„pulverisiert“. Auch heuer setzten sich
die Vorjahressieger Martina Winter
(21:52:41) und Charly Aumayr
(18:10:48) durch und entschieden den
letzten Lauf des Jahres für sich.
Die vielen nachfolgenden  Läufer und
Walker bewältigten mit Leichtigkeit die
Anforderungen der Strecke und kamen
gutgelaunt ins Ziel. 

2. Leimüller Silvesterlauf 2006
Das sportliche Fest zum Jahresausklang

Am Läuferbuffet, ausgestattet mit Köst-
lichkeiten aus der Bäckerei Leimüller,
stärkten sich alle Teilnehmer wieder von
den Anstrengungen und stimmten sich
mit guter Laune auf das neue Jahr ein.
Zu guter Letzt wurden bei der absch-
ließenden Siegerehrung die Sieger mit
Pokalen und alle Teilnehmer noch mit
einem Tombolapreis belohnt.

Das Leimüller-Racing-Team bedankt sich
bei der Stadtgemeinde Seekirchen, bei
allen freiwilligen Helfern und Sponsoren
für die Unterstützung und lädt schon
jetzt zum 3. Leimüller Silvesterlauf 2007
ein.

Ergebnis Damen: 
Lauf: 1. Martina Winter 21:42,41, 2. Lucy Sturm 22:39,12, 
3. Doris Hintner 23:03,17; Walking: 1. Romana Stemeseder 42:11,9

Ergebnis Herren:
Lauf: 1. Karl Aumayr 18:10,48, 2. Gerhard Leitner 18:31,44, 
3. Thomas Fühwald 18:46,30; Walking: 1. Markus Mayer 39:59,6

Weitere Ergebnisse und Bilder unter 
www.leimueller-silvesterlauf.at

Die Sieger Karl Aumayer und Martina Winter mit Franz Leimüller als Kornspitz

Gemeinsames Aufwärmen…

Text: J. Lindtner, Bilder: H. Vorlicky

Jeder gab sein Bestes…



Drouve Andreas, 
„Wie Jakobus nach Santiago kam“
Tyrolia-Verlag

Reiseberichte zum Jakobsweg wurden
in den letzten Jahren recht zahlreich
auf den Markt geworfen. Dieses Werk
von Andreas Drouve, der direkt am
spanischen Jakobsweg lebt und hört,
wie morgens die Pilger an seinem Fen-
ster vorbeiziehen, beleuchtet die Hin-
tergründe und Besonderheiten zur Pil-
gerschaft am Jakobsweg. Ausgehend
vom biblischen Jakobus werden die
Ursprünge (Geschichte und Legende),
Routen,  der Ablauf der Pilgerfahrten
im Mittelalter, die „mageren Jahre“
und die „Renaissance“ des Pilgerwe-
sens eingehend beleuchtet. Viele
interessante, teilweise auch skurile
Details tragen zur guten Lesbarkeit
dieses Buches bei. In Exkursen wer-
den u.a. „Symbole und Zeichen“ oder
Wahlfahrerlieder („Der Jakobsweg und
die Musik“)  behandelt. Das Schluss-
kapitel ist der Forschung und Literatur
zum Jakobsweg gewidmet. Unter den
Negativbeispielen findet ein Werk
eines Wiener Pilgers, mit dem Titel
„Bis ans Ende der Welt - Zu Fuß auf
dem Jakobsweg“ Erwähnung: „Ein
ernüchternder stilistischer Tiefschlag,
…der in einem dreisten Etiketten-
schwindel gipfelt. Der Autor nimmt
zwischendurch den Bus - nicht weil er
krank ist, sondern weil es regnet“. 
Eine gute Information zum Jakobs-
weg. Möge jeder seinen „wahren Jakob“
finden (aus dem Geleitwort des Autors).

Ernst Lipensky 
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Union Volleyballverein Seekirchen
1. Landesliga Damen

Trotz einer 3:0 Niederlage gegen TV
Oberndorf am 15. Dezember, konnte man
eine Leistungssteigerung gegenüber dem
letzten Spiel erkennen. Am Beginn des
ersten Satzes konnten man sehen, dass
die schmerzliche Niederlage gegen PSVBG
Salzburg III immer noch in den Köpfen
der Spielerinnen lag. Aber nach der
ersten technischen Auszeit begann die
Mannschaft aus Seekirchen wieder an
ihre normale Form anzuschließen. Der
Satz ging zwar mit 25:22 verloren, aber
die Seekirchnerinnen haben sich gut

geschlagen. Bei den nächsten beiden
Sätzen sah man, dass TV Oberndorf nicht
umsonst immer um den Meistertitel mit-
spielt. „Mit diesem Spiel haben wir wie-
der einen Schritt zurück zur normalen
Leistung gemacht. Die Mädchen haben
bewiesen, dass die Niederlage gegen
PSVBG Salzburg III nur eine Eintagsfliege
war“, so der Trainer Thomas Pichler.
Die Damenmannschaft bekam neue 
Dressen und bedankt sich bei der Firma
Fliesen Creativ aus Seekirchen für diese
Unterstützung.

Text: Thomas Pichler, Pressereferent

Bu
ch

ti
pp

:„Wer hat den schnellsten Bob“

Falls der Winter doch noch kommen
sollte, laden wir am Freitag, den 
9. Februar 2007, ab 15.00 Uhr, in Ober-
leiten-Getzing (bei Schlosserei Haus-
bacher), zum traditionellen BOBRENNEN
ein. Auch heuer darf wieder um die hand-
gefertigten Trophäen der Schlosserei

Unterstützung einer vom
Schicksal hart getroffenen 

Seekirchner Familie 

Am 19. Dezember 2006 überreichte eine
Delegation des Bezirksverbandes Flach-
gau/Sbg. Kameradschaftsbund unter
Führung des Bezirksobmannes Kam. Josef
Loepold und eine Deputation der örtli-
chen Kameradschaft mit ihrem Obmann
Kam. Johann Schwaiberroider dem von
Heimsuchungen schwer gezeichneten
Kam. Ostv Franz Wrann, Kam. Seekirchen,
ein Präsent in der Höhe von Euro
1.000,–. Kam. Ostv Wrann erlitt nicht nur
am eigenen Leib Ungemach (Kopftumor),
sondern hat mit seiner Gattin die Tragik
mit seinem Sohn Jürgen, der nach einem
Überfall durch Unbekannte so schwer
verletzt wurde, dass er an den Rollstuhl
gefesselt ist, zu meistern.

Hausbacher gekämpft werden. Dies ist
wieder eine richtige Familienveranstal-
tung, bei der Klein und Groß auf Ihre
Kosten kommen. Der Spaß steht natürlich
dabei ganz Groß geschrieben. Nicht nur
die Kids, sondern auch die Erwachsenen
dürfen über die Bobbahn rodeln. Nun
hoffen wir nur noch, dass endlich der
Winter kommt, damit diese Veranstaltung
gemacht werden kann,
Terminänderungen, sowie Fotos und
Ergebnisse finden alle Sportler in den
Schaukästen (Raiffeisenkasse und Cafe
Centrum) und im Internet auf der Home-
page des Skiclub Seekirchens unter
www.skiclub-seekirchen.at.
Eva Roider, Schriftführerin, ASVÖ Skiclub
Raiffeisen Seekirchen, Tel. 0650/2605447,
e-mail: e.roider@aon.at

Die Spenden stammen beim Bezirksver-
band Flachgau (Euro 500,–) aus dem
Katastrophenhilfsfonds, der 2006 eta-
bliert wurde, und bei der Kameradschaft
Seekirchen (ebenfalls Euro 500,–) aus
dem Reinerlös des Balles 2006.

v.l.n.r: Kam. Walter Wiener, Kam. Johann
Schwaiberroider, Kam. Georg Penninger, Kam.

Ostv Franz Wrann, Kam. Walter Hofmann,
Kam. Josef Loipold 

und im Rollstuhl sitzend Jürgen Wrann



Langfristig Sacherl mit landwirtschaftli-
chem Nutzgrund für Gartenprojekt gesucht.
Tel. 0676/5854907

Konsumentenrechtsberatung, Wohn- und
Mietrechtsberatung im Flachgau jeden Mitt-
woch von 10.00-12.00 Uhr. Bezirksstelle
Flachgau, Kirchengasse 1b, 5202 Neumarkt,
Tel. 06216/4430

Zivildienst bei der Lebenshilfe, Interes-
sante Begegnungen, neue Erfahrungen und
Herausforderungen, soziale Kompetenz.
Unterstützung bei der Betreuungsarbeit
von Menschen mit geistiger und mehrfacher
Behinderung. Dienstantritt: jeweils 1.
Februar und 1. Oktober. Informieren Sie
sich bei der Werkstätte Seekirchen, Tel.
06212/6951

Die Kameradschaft Seekirchen sucht
einen Raum für die Vereinsfahne und son-
stige Sachen zum Abstellen, womöglich im
inneren Stadtkern (langfristig). 
Ersuche um Verständigung an den Obmann, 
Tel. 06212/7525

Wir expandieren und benötigen aus die-
sem Grund ein Betriebsobjekt zu mieten
oder Kauf im Raum Salzburg und Umge-
bung. Folgende Anforderungen müssen Vor-
aussetzung sein:  Lagerhalle 800 m2 beheiz-
bar, Anlieferrampe, Büro ca. 200 m2–300 m2,
Produktionsräume 200 m2–300 m2, gute
Erreichbarkeit. Creative Cosmetics H.M. -
Frau Michaela Lackner, Tel.: 0662-434820
oder per Email m.lackner@creative-cosme-
tics.cc.
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Verloren & Gefunden
1 Herrenhut schwarz mit grüner Kordel
1 rotes Geldtascherl
1 Brosche silber vergoldet mit Stein
1 Calypso Uhr, grau
1 Damenbrille mit buntem Rand oben
1 Uhr Calypso mit Metallarmband 

und Steinchen
1 Nokia A1, schwarz

Bargeld
1 Schnürlsamtjacke beige Gr. 164, 

leicht beschädigt
1 blaues Walker Federpenal
1 Damengoldring mit Stein, gefunden in

der Ordination Dr. Heiß

Schlüssel:
1 Zentralschlüssel EVVA mit Diddlmaus-

anhänger
1 Schlüsselbund mit Zentralschlüssel 

Krippl und 4 andere Schlüssel
1 Seat Autoschlüssel und noch 3 

andere Schlüssel
1 Audi Autoschlüssel mit Opa-Schlumpf 

als Anhänger
1 Schlüsselring mit Zentralschlüssel und 

4 andere Schlüssel
1 Schlüsselring mit Zentralschlüssel und 

kl. Lampe
1 Schlüsselring mit Zentralschlüssel und

Bartschlüssel und Anhänger 3, 
chromfarben

1 schwarzes Schlüsseltascherl mit 
kl. Schlüssel und Wohnungsschlüssel 
(Ziffer 4)

1 Zentralschlüssel EVVA und 1 Zentral-
schlüssel mit orangem Ring mit blauem
Schlüsselband www.cor.eu.int

1 Winkhaus-Schlüssel mit 2 Entenanhänger

Fahrräder:
1 KTM Damenrad blau
1 Herrenrad Nadler Geoo, dunkelblau mit

roter Schrift
1 Dinotti Damenrad lila, weiß
1 Corratec Bike, dunkelgrau-silber
1 Bike rot und gelb, Marke nicht erkennbar
1 Scott Mountainbike, YZ2, blau-schwarz
1 Damenfahrrad schwarz, pink
1 Kinderfahrrad Yazoo, blau
1 Genesis Sigma, blau-orange
1 Kinderfahrrad rot
1 Bike, rot-weiß mit grauem Kotflügel
1 Puch Damenfahrrad Spillo Rosso,

schwarz m. rosa Sattel
1 Damenfahrrad Rixe, weinrot mit grau
1 Dreirad gelb und grün
1 Herrenfahrrad Wheeler, schwarz u. petrol
1 KTM Herrenfahrrad grün

Wir
gratulieren…

DIVERSES

Gisela und Jakob Schmidhuber
zum Fest der Goldenen Hochzeit

Mag. Jürgen Willinger
erhielt in Berlin den Förderpreis
der Stiftung Goldener Zuckerhut. 
Dieser begehrte Preis für Nach-

wuchsführungskräfte wurde 
erstmals an einen

Österreicher vergeben.

der Künstlerin Agnes Winzig
gemeinsam mit Peter H. Wiener

zum Förderpreis des Landes 
Salzburg 2006 für Projektentwick-

lung und Präsentation. Dieser
wird von der artbv Berchtoldvilla,

Berufsvereinigung bildender
Künstler, vergeben.  

D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E E

Die Prangerschützen Seekirchen bedan-
ken sich bei allen Gönnern und Spen-
dern im abgelaufenen Jahr 2006 und
wünschen allen Bürgerinnen und Bür-
gern ein gesundes und erfolgreiches
Jahr 2007.

Verkaufe VW Vento CL TDI „Cool“, 90 PS,
Erstzulassung 01/1997, Bestzustand, Gara-
genauto, dunkelblau metallic, 8-fach be-
reift, Schiebedach, Klima, el. Fensterheber
vorne, CD-Wechsler, verfügbar ab Ende
Februar, Tel. 0676/6942614

Yogakurse in der Seeburg. 10 Unterrichts-
einheiten, jeden Dienstag Abend vom
16.1.2007-27.3.2007, 18.00-19.30 Uhr für
Anfänger; von 19.45-21.15 Uhr für Fortge-
schrittene. Info: Claudia Müller, Günther
Wagner, Tel. 06217/7982 oder 0650/2419
906. Einstieg jederzeit möglich.

foyer:bar im Kulturhaus Emailwerk
SAISONSTART INS NEUE KULTURJAHR

Neue Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag von

20.00 bis 01.00 Uhr
(und bei allen Veranstaltungen)

Pächterin: Eva Wörle, Tel. 0664-5060570

Bestellung Forstpflanzen 2007.
Auch heuer ist wieder die Bestellung
von Forstpflanzen möglich. Die Bestel-
lungen werden bis Mitte März entgegen-
genommen. Nähere Infos erhalten Sie
bei Herrn Bezirksförster Angerer, 
Tel. 0662/8180-5763

HAUS ODER 4-ZI.-WOHNUNG IM RAUM
SEEKIRCHEN ZU MIETEN GESUCHT. 
TEL. 06212/2932, SONJA SCHEIDLER

Suche LKW-Fahrer für Straßenkehrma-
schine. Nur Inländer mit Muttersprache
Deutsch! Bei Bereitschaft zu Arbeiten im
Winterdienst (Schneeräumung) und in der
Werkstatt sofortiger Arbeitsbeginn möglich.
Entlohnung nach Vereinbarung. Ganzjahres-
arbeit garantiert! 
Gabriele Zagler, Transporte, Mühlbergstr. 7,
A-5201  Seekirchen, Tel.: 06212/4069, 
Fax : 06212/4069-9

Neuauflage des Ortsplans für Seekirchen am
Wallersee. Die Stadtgemeinde Seekirchen mit
dem Tourismusverband und dem City Marketing
beabsichtigt, den Ortsplan neu zu gestalten. Die
Neuauflage des Ortsplanes ist durch die laufenden
Veränderungen in unserer Gemeinde (Siedlungser-
weiterung und Straßenbezeichnungen) nicht nur
für die vielen neu Zugezogenen, sondern auch für
die Ortsansässigen und Gäste ein vordringliches
Anliegen. Mit den diesbezüglichen Arbeiten wurde
die Firma Gisdat beauftragt. Sollten Sie Interesse
an einer Einschaltung im Ortsplan  haben, bitte
bei Herrn Mag. Liebenberger unter der Telefon-Nr.:
06212/2308-16 melden.

SENIORENHAUS SEEKIRCHEN SUCHT 
ZUR UNTERSTÜTZUNG DES 

PFLEGEDIENSTES EINE TEILZEITKRAFT
FÜR HAUSWIRTSCHAFTLICHE 

TÄTIGKEITEN. 

Schicht- und Wechseldienst. 
Beschäftigungsausmaß 50%. 

Bewerbungen an Margit Riß-Zippusch,
Moosstraße 21, 5201 Seekirchen, 

Tel. 06212/2312-16



Jeden Mittwoch   08.00 – 11.00 Uhr 
u. jeden Freitag 15.00 – 18.00 Uhr Flohmarkt im Lagerhaus Seekirchen
Jeden Dienstag  08.00 – 11.00 Uhr Verkauf v. Bastel- und Handarbeiten im Stift, 2.Stock, Tel. 5445
Jeden 2. Donnerstag 
im Monat 20.00 Uhr Musikanten-Stammtisch beim Gasthof Hofwirt
Jeden Freitag 16.30 Uhr Fischerstammtisch mit Fischräuchern im GH Bräu

Veranstaltungen

Öffnungszeiten: Montag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Freitag: 8.00–12.00 Uhr 

Veranstaltungen
D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E ESeekirchen a. W.

Österreichische Post AG.
Info-Mail Entgelt bezahlt.

FEBRUAR
Fr. 02. 16.00 Uhr Unter dem Tisch - Ein Theaterstück von Agnés Desfosses für Kinder von eineinhalb bis fünf

Jahre. im Kulturhaus Emailwerk. Kartenreservierung zum Vorverkaufspreis www.kunstbox.at
Fr. 02. 19.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Vollmondschitour, leicht, Anmeldung erforderlich, Anst. 2 Std., Ansprech-

partner: Aichriedler Matthias, Tel. 0664/ 345 16 79
Fr. 02. 14.00 Uhr ÖVP-Seniorenball im Gasthof zur Post
Sa. 03. 20.00 Uhr Pfarrball im Gasthof zur Post 
Sa. 03. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Spirzinger - Radstädter Tauern, leicht, Anst. 2,5 Std., 

Organisator: Brunnhuber Christian, Tel: 0676/ 595 12 22
Sa. 03. 21.00 Uhr Jede Dame, die erscheint bekommt ein Glas Sekt gratis und Spezialevent! im King of Kebap
So. 04. 14.30-17.30 Kleinkinderfasching des Spatzennestes im Gasthof Hofwirt. Eintritt frei
So. 04. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Imbachhorn - Glocknergruppe, anspruchsvoll, Anst. 5 Std., Organi-

sator: Barth Helmuth, Tel. 0664/ 104 89 33
Mi. 07. 20.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Stammtisch, Tourenbesprechung Februar, Café Moser
Fr. 9. 20.00 Uhr Faschingsgschnaas - jede Maske erhält ein Gratisgetränk im Gasthof Bräu
Sa. 10. 20.00 Uhr ÖVP-Ball im Gasthof zur Post 
Sa. 10. ÖAV Seekirchen, Schitour, Sonntagshorn - Heutal, leicht, Anst. 3 Std., Organisator: Schnaitl

Brigitte, Tel.: 0699/ 100 43 267
Sa. 10. 19.00 Uhr Dart Turnier - der erste in diesem Jahr. Wer dreimal den Wanderpokal gewinnt, 

bekommt eine Reise in die Türkei für eine Woche (Halbpension). 
In diesem Jahren werden vier Bewerbe durchgeführt

15.-19.2. Thailändische Tage im Gasthaus Brückenstüberl. Reservierung unter Tel. 06212/2398
Mo. 17. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Großes Mureck - Hafnergruppe, anspruchsvoll, Organisator: Schoos-

leitner Engelbert, Tel.: 0664/ 325 02 40
Sa. 17. 20.00 Uhr Faschingsfeier im Blue Moon - jeder Maskierte bekommt einen Blue-Moon-Cocktail gratis
Sa. 17. 19.00 Uhr Feuerwehrgschnaas im Gasthaus Zipfwirt
Sa. 17. 20.00 Uhr Faschingsparty - jede verkleidete Person erhält ein antialkoholisches Getränk gratis. Auswahl

des schönsten Kostümes an diesem Abend und vieles mehr im King of Kebap
So. 18. 14.00 Uhr Kinderball der Kinderfreunde im Gasthof zur Post
So. 18. 10.30 Uhr Wirtshausxong - Gemeinschaftliches Singen für alle im Gasthof Bräu
Di. 20. 15.00 Uhr Faschings-Fete für Jung und Alt in der Weintraube
Di. 20. 19.00 Uhr Musikantenstammtisch im Gasthof Bräu 
Di. 20. Faschingsdienstag, „Lei-Lei“-Bar am Rupertusplatz, Kinderprogramm
Di. 20. 16.00 Uhr Fasching-Kehraus im Gasthaus Seeburg, Salettl
Di. 20. 15.00 Uhr Fasching-Kehraus mit Live Band Ambassador im Gasthaus Hofwirt
Di. 20. 12.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Schitour, Unterberg, mittel, Anst. 3,5 Std., Organisator: Hartl Michaela, 

Tel. 0650/ 303 3537
Mi. 21. 18.00 Uhr Heringsschmaus im Gasthof zur Post - Reservierung erbeten Tel. 06212/2229
Mi. 21. 19.30 Uhr ÖAV-Seekirchen, Diavortrag „Kanada-Alaska Abenteuer im hohen Norden“ v. Gerhard Oster-

bauer, Gashof zur Post, Organisator: Ertl Leo, Tel. 0664/ 625 35 13
Mi. 21. ab 18.30 Uhr „Heringsschmaus“ im Gasthof zur Seeburg - Fam. Spatzenegger, nur mit Reservierung, 

Tel. 06212/2385
Fr. 23. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins mit Vortrag von Bürgermeister Mar-

kus Putzhammer aus Petting (Bayern): „Quer durch das Gartenjahr“ im Gasthof zur Post
Sa. 24. ÖAV-Seekirchen, Schitour, Sonntagskogel - Tennengebirge, mittel, Anst. 3,5 Std., 

Organisator: Valeskini Josef, Tel. 0662/ 852 424
Sa. 24. 21.00 Uhr Malibu Night - Kommst du im Beach-Outfit, gibt´s einen € 10,- Gutschein im King of Kebap
So. 25. ÖAV-Seekirchen, Schitour Hochwieskopf - Osterhorngruppe, mittel, Anst. 4 Std,. 

Schneider Heinz 0664-6527570


